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REACh schafft europaweit einheitliche Rechtsvorgaben und löst 
sowohl die Altstoffbewertung als auch die Neustoffanmeldung 
ab. Auf diese Weise wird eine verbesserte Informationsgrundlage 
im Bereich von Industriechemikalien geschaffen und eine 
wesentliche Verbesserung der Chemikaliensicherheit auf 
allen Ebenen der Chemikalienverwendung herbeigeführt. Als 
Grundsatz gilt: No data - No market. 

REACh sieht vor, dass Industrieunternehmen ihre chemischen 
Substanzen eigenverantwortlich auf mögliche Gefahren 
für Mensch und Umwelt untersuchen. Darüber hinaus 
sind die Unternehmen in der Pflicht, alle identifizierten 
Verwendungszwecke zu registrieren. 

Vor diesem Hintergrund müssen sich vor allem Hersteller wie 
Importeure, aber auch nachgeschaltete Anwender intensiv mit 
REACh auseinandersetzen. Nach der Vorregistrierung müssen 
die Unternehmen nun den eigentlichen REACh-Prozess in 
Angriff nehmen.

Um eine korrekte innerbetriebliche Umsetzung von REACh 
zu gewährleisten, werden einzelne Mitarbeiter durch Ihr 
Unternehmen zum REACh-Beauftragten ernannt.  

Das  eintägige Seminar hilft den Teilnehmern, die 
Anforderungen von REACH für ihr Unternehmen zu erkennen 
und effizient und sicher umzusetzen.

Seminarinhalte:
Registrierung/Evaluierung/Zulassung/ Beschränkung/ 
Stoffsicherheitsbericht und Konsortien, Pflichten für Nachge-
schaltete Anwender, Sonderregelungen, Erweitertes SDB und 
Zulassung.

 Einführung in das Thema und Überblick bezüglich der 		
	 Ausnahmen und Anwendungen

 Auswirkung der Anforderungen von REACh auf: 		
	 Hersteller / Importeure/ Nachgeschaltete  Anwender 	
	 - Kommunikation in der Lieferkette

 Registrierungsprozeß und relevante Daten

 REACh und betriebliche Schnittstellen (SDB, 			 
	 Gefährdungsbeurteilung)

 Umsetzung von REACh im Unternehmen 			 
	 (Beispiele, Fragen aus der Praxis)

 Auswertung des Seminar, Feedbackrunde

		

Zielgruppe:  
Betroffene von REACh wie Gefahrstoffbeauftragte, 
Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Sicherheitsbeauftragte 
und  Verantwortliche für das Gefahrstoffmanagement und 
sogenannte REACh-Beauftragte,Hersteller, Distributoren, 
Importeure und nachgeschaltete Anwender chemischer 
Produkte, die mit der Umsetzung und Implementierung der 
Anforderungen der REACh-Verordnung befasst sind. 

ANMELDUNG per FAX (069) 82 34 93 oder formlos per Email an mail@umweltinstitut.de

Termine:  

 	 05.07.2012        16.10.2013
  	 15.10.2012
  	 27.04.2013
  	 10.07.2013

Name:

Firma:

Adresse:

Telefon:

E-Mail: Nach Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung. 
In der Gebühr sind ausführliche Seminarunterlagen, Erfrischungsgetränke, 
Kaffee, Gebäck, sowie Pausensnacks enthalten.  
Es gelten unsere AGBs, die Sie im Umweltinstitut oder auf unserer 			 
Homepage unter www.umweltinstitut.de einsehen können. 

Unterschrift: Datum:

Referenten:	 Dr. C. Hendann (Dipl.-Chem.), Hattersheim
Seminarleitung: 	 Dipl.-Geogr. Martin Jahn

Lehrgangsgebühr: 	€ 395,- zzgl. gesetzl. MwSt.

Veranstaltungsort:	 Umweltinstitut Offenbach GmbH 
Frankfurter Str. 48 | 63065 Offenbach a. Main

Unterrichtszeiten: 	 9.30 - 17.00 Uhr 
inkl. Kaffeepausen und Mittagspause
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